
 
VDE-AR-N 4140:2017-02 

2 

Anwendungsbeginn 

Anwendungsbeginn der VDE-Anwendungsregel ist 2017-02-01. 

Die Anforderungen nach 4.6 zu den Zeiten für die Umsetzung von Maßnahmen sind so schnell wie möglich, 
spätestens aber 2 Jahre nach Veröffentlichung der VDE-AR-N 4140 einzuhalten. 
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